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herzlich willkommen im ersten Jahresbericht der
Universitätsbibliothek der Freien Universität Berlin! 
2024 war außergewöhnlich in vielerlei Hinsicht. Wir haben die
Universitätsbibliothek mit ihren 14 Standorten gemeinsam
kommissarisch geleitet und sie mit ganzer Kraft weiterentwickelt.
Zentrale Ziele waren der Ausbau unserer Services für Forschende,
Lehrende und Studierende sowie die verbesserte Sichtbarkeit unserer
Angebote.

Indem wir uns den Aktivitäten von Healthy Campus angeschlossen
haben, schöpfen wir das Potenzial der Bibliotheken als wesentliche
Orte für Student Wellbeing besser aus. Zudem haben wir in
internationale Partnerschaften investiert und waren Gastgeberin der
renommierten LIBER Journées, einer Tagung führender
Bibliotheksdirektor*innen aus Europa.

Mehrere Jahre der Organisationsentwicklung haben 2024 erste
Früchte getragen: Wir haben unsere Services besser erfasst,
strukturiert und deren Erfolg evaluiert. Durch den Einsatz von User-
Experience-Methoden und eine verstärkte Vernetzung der Standorte
verbessern wir unsere Arbeit stetig. 

LIEBE*R  LESER*IN,



Der kollegiale Austausch und die Weitergabe von Wissen bleiben
dabei eine zentrale Grundlage.

Nach einem Jahr mit großen Herausforderungen schauen wir gerne
auch auf unsere Leistungen. Dreieinhalb Millionen Suchanfragen im
Katalogportal Primo, über 100.000 Auskunftsanfragen und eine
Open-Access-Quote von 78 Prozent bei den publizierten Artikeln der
Freien Universität sprechen eine deutliche Sprache: 
Die Universitätsbibliothek ist auf einem guten Weg.

Dr. Andrea Tatai
und 
Benjamin Blinten, 
kommissarische
Leitung der
Universitäts-
bibliothek



HÖHEPUNKTE 2024
IN EUROPA VERNETZT – DIE WELT ZU GAST: LIBER JOURNÉES 
AN DER UNIVERSITÄTSBIBLIOTHEK

Der Ligue des Bibliothèques Européennes de Recherche (LIBER)
gehören über 420 europäische Einrichtungen an. Die 
internationale Konferenz LIBER Journées fand im Mai 2024 an der
Universitätsbibliothek und erstmals in Deutschland statt.
Bibliotheksleitungen diskutierten an zwei Tagen u. a. das Verhältnis von
Vertrauen und Führung angesichts globaler Krisen, Konflikte und
Transformationsprozesse. Beispiele aus den USA, der Ukraine und
Deutschland zeigten Herausforderungen und Lösungsansätze. 



LEHRE ÖFFNEN UND SICHTBAR MACHEN – MIT OPEN
EDUCATIONAL RESOURCES

FU-LEXIKON: DAS „WHO IS WHO” 
DER FREIEN UNIVERSITÄT

Im Sommer 2024 veröffentlichte die Universitätsbibliothek 
die Informations- und Serviceplattform zum Thema Open Educational
Resources (OER). Das neue Webangebot bietet eine umfassende
Einführung in das Thema OER und stellt die Services der
Universitätsbibliothek vor. Dazu gehört unter anderem die
Unterstützung bei der Suche, Erstellung und Veröffentlichung von OER.
Ressourcen, die von Angehörigen der Freien Universität Berlin erstellt
wurden, können zudem auf der Plattform präsentiert werden.

Wer hat wann mit welchen Schwerpunkten bei uns gelehrt 
und geforscht? Seit Dezember 2024 sind wissenschaftsbiographische
Informationen und weitere Details zu Hochschullehrenden seit 1948
online verfügbar. Rund 5.200 Personenprofile liefern Antworten auf
Ihre Fragen. 



Seit dem 01.07.2024 ist Julian Vuorimäki 
als Leitung des Teams „Open Access und
wissenschaftliches Publizieren“ in der Abteilung
„Forschungs- und Publikationsservices“ der
Universitätsbibliothek tätig. 
In dieser Funktion koordiniert er die offenen
Publikationsservices und gestaltet das
Themenfeld offene Wissenschaft mit.

UNSERE ARBEIT
NEU BEI UNS: DR. JULIAN VUORIMÄKI

BETEILIGUNG AM DATEN-
KOMPETENZZENTRUM QUADRIGA

Als Teil eines interdisziplinären Teams arbeiten wir seit 2024 im Projekt
QUADRIGA mit – vor allem, um Verstetigungsmöglichkeiten für das Berlin-
Brandenburgische Datenkompetenzzentrum für Digital Humanities und
Verwaltungswissenschaft auszuloten.



Die Universitätsbibliothek
bietet an ihren Standorten
rund 3.600 Arbeitsplätze an.
Vergrößert hat sich das
Angebot an flexibel
eingerichteten Coworking-
Bereichen. Daneben finden
Sie schallgedämpfte Plätze
und Gruppenräume für
hybrides Arbeiten.

NEUE MÖGLICHKEITEN FÜR
FLEXIBLES ARBEITEN

Es gehört zur DNA der
Universitätsbibliothek, unsere
Nutzenden im wissenschaftlichen
Umgang mit Daten und
Information zu unterstützen –
auch durch Lehr- und
Schulungsangebote. Diese haben
wir 2024 neu organisiert: Mit mehr
abteilungs- und
standortübergreifender
Zusammenarbeit bei weiterhin
dezentraler Verantwortung.
So können wir in unseren 14
Standorten Ressourcen
koordiniert planen, um neue
Themen zu erschließen und die
Reichweite der Angebote zu
steigern.

SCHULUNG HOCH 14



Vom ersten Schritt des
Dissertationsexposés über
die Entwicklung von fach-
spezifischen Publikations-
strategien für Geisteswissen-
schaftler*innen unterstützen
wir Doktorand*innen in allen
Phasen der Promotion. 

Gemeinsam mit dem Hoch-
schulsport und dem Projekt
Healthy Campus haben wir
verschiedene Bewegungs-
angebote in Bibliotheken
geschaffen – zum Beispiel die
Ausleihe von Sportspielen für
draußen, Boden-Schachspiele,
einen Tischkicker, eine Tisch-
tennisplatte und bewegte Pausen
unter fachlicher Anleitung.

MOVE YOUR BRAIN

ANGEBOTE DER 
PHILOLOGISCHEN
BIBLIOTHEK FÜR
PROMOVIERENDE 



NEUHEITEN IM FOKUS

Die Fachbibliothek Biologie am Botanischen
Garten hat eine Ausgabe der „Flore portugaise“
von Johann C. von Hoffmannsegg aus dem
frühen 19. Jahrhundert erworben. Es ist wahr-
scheinlich das einzige in Berlin gedruckte
botanische Werk, dessen Bildtafeln im Farb-
punktstich-Verfahren hergestellt wurden.

MEISTERWERK DER BOTANISCHEN
ILLUSTRATION IM BOTANISCHEN GARTEN
ERWORBEN

WERKE AUS GELDERN DER CARL FRIEDRICH 
VON SIEMENS STIFTUNG

Die Carl Friedrich von Siemens Stiftung stellt
uns für 2024 und 2025 eine großzügige
Fördersumme zur Verfügung. 
Eines von vielen aus diesen Mitteln gekauften
Werken steht in der Fachbibliothek Geschichts- 
und Kunstwissenschaften: Futurism & Europe – 
The Aesthetics of a New World.



16.600
Erwerbungen
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Erwerbungen

Print
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116.066
Auskunfts-
anfragen

Populärstes Buch:
Strafgesetzbuch

mit 120 Ausleihen

3.523.145
Suchanfragen 

in Primo

53 
 nützliche Dinge
zum Ausleihen
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